
 

 

Nah. 
Am Nächsten.  

 

Kinder brauchen Begleitung, Förderung und vor allem 
Liebe, damit sie sich gut entwickeln können. Das ist 
eine große Verantwortung und zugleich schwierige 
Aufgabe für alle Väter und Mütter. 
 

Nicht alle Kinder können zu jedem Zeitpunkt in ihrer 
Familie leben. Eltern können aus unterschiedlichsten 
Gründen in Situationen kommen, in denen sie - 
vorübergehend oder auch einmal für längere Zeit - 
nicht in der Lage sind, ihren Kindern das zu geben, 
was sie für eine gesunde Entwicklung benötigen. Die 
betroffenen Eltern erhalten in einem solchen Fall vom 
Jugendamt Oberhausen Unterstützung, die Hilfe zur 
Erziehung genannt wird. Die Kinder können im 
Rahmen dieser Hilfe zur Erziehung in einer anderen 
Familie oder auch bei Einzelpersonen ein 
vorübergehendes oder auch länger dauerndes neues 
Zuhause finden. 
 

Der Pflegekinderdienst des Caritasverbandes 
Oberhausen bietet im Auftrag des Jugendamtes 
Oberhausen den Familien oder auch Einzelpersonen, 
die ein Kind bei sich aufnehmen, konkrete 
Unterstützung an. In  Zusammenarbeit mit den 
geschulten Pflegefamilien oder Einzelpersonen kann  
den leiblichen Eltern und ihren Kindern kurz- oder 
langfristig geholfen werden.  
 

Würden auch Sie eine solche verantwortungsvolle 
Aufgabe übernehmen? Informieren Sie sich über das  
Angebot des Caritasverbandes. Für ein persönliches 
Gespräch stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 
 
Weitere Informationen 
 

Caritas-Pflegekinderdienst   
Pacellistraße 12-14 
46045 Oberhausen 
Telefon (0208) 9404-40 
E-Mail sieweke@caritas-oberhausen.de 
 

 
 
 
 
EIN DIENST DER CARITAS-JUGENDHILFE 
IM AUFTRAG DES BEREICHES JUGENDAMT 
UND SOZIALE ANGELEGENHEITEN DER 
STADT OBERHAUSEN 

 
 
 
 
 
  
 
Rechtsträger 
Caritasverband  
für die Stadt Oberhausen e.V. 
Mülheimer Str. 188 
46045 Oberhausen  
Telefon 0208 / 9404-00 
www.caritas-oberhausen.de   
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Nah. 
Am Nächsten.  

WAS BEDEUTET ES, 
PFLEGEELTERN ZU SEIN 
 
► Einem Kind unterschiedlichen Alters für kurze oder 
auch längere Zeit ein Zuhause zu geben 
 
►Dem Kind viel Verständnis, Geduld und Toleranz 
entgegen zu bringen und es entsprechend seiner 
Neigungen und Fähigkeiten zu fördern. Dem Kind 
Liebe, Zuwendung und Sicherheit, Nähe und Freiheit 
zu geben, die es für eine gesunde Entwicklung 
benötigt. Das Kind bei seiner Identitätsfindung und der 
Bewältigung seiner eigenen Geschichte zu 
unterstützen 
 
► Bereit zu sein, mit den leiblichen Eltern zusammen 
zu arbeiten und den Kontakt des Kindes zu seinen 
leiblichen Eltern zu erhalten, zu stützen und zu fördern 
 
► Die Kontakte des Kindes zu seinen Verwandten 
und Freunden aufrecht zu erhalten. 
 
► Unterstützung bei der Rückkehr des Kindes zu 
seinen leiblichen Eltern, wenn die leiblichen Eltern 
wieder selbst in der Lage sind, das Kind zu pflegen, zu 
erziehen und zu fördern 
 
► Zusammenarbeit mit dem Kindergarten oder der 
Schule des Kindes, seinem Kinderarzt und weiteren 
notwendigen Helfern 
 

► Sich an der Planung der notwendigen Förderung 
und weiterer Hilfestellungen für das Kind aktiv zu 
beteiligen und die vereinbarten Ziele umzusetzen 
 
 

► Kooperation mit den für das Kind zuständigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Jugendamtes 
und des Pflegekinderdienstes 
 
 
 
 

WAS WIR  
IHNEN BIETEN 
 

Beratung und Begleitung vor, bei , nach und während 
der Aufnahme eines Pflegekindes. 
 
► Unsere  Begleitung vor Aufnahme eines 
Pflegekindes bezieht sich auf  die ausführliche 
Information und Beratung zu allen Fragen, die Sie zu 
der Aufnahme eines Pflegekindes haben 
 
► Entscheiden Sie sich, ein Kind bei sich aufnehmen 
zu wollen, erhalten Sie eine umfangreiche Schulung. 
Mit erfolgreichem Abschluss erhalten Sie die offizielle 
Anerkennung mit der Berechtigung, ein Kind bei sich 
aufzunehmen 
 
► Wir  begleiten Sie in der konkreten Übergabe-
situation, um eine  angstfreie Atmosphäre und gute 
Startchancen für das Pflegekind zu ermöglichen 
 

► Nach Aufnahme des Pflegekindes unterstützen wir 
Sie bei der Zusammenarbeit mit den leiblichen Eltern, 
bei möglichen Erziehungsproblemen mit dem 
Pflegekind und bei der Beteiligung an der 
Hilfeplanung. Auch rund um alle weiteren  Fragen  
und Probleme erhalten Sie unsere Beratung 
 
► Darüber hinaus  bieten wir Ihnen verbindliche 
Fortbildungen zu bestimmten Themen sowie 
Gruppenarbeiten und weitere Aktivitäten für Sie  
und Ihr Pflegekind an. 
 
► Auch gemeinsame Feste wie zum Beispiel zu 
Weihnachten werden wir zusammen feiern 
 
► Pflegeltern erhalten vom Jugendamt der Stadt 
Oberhausen für ihr Pflegekind unabhängig von der 
Höhe ihres Einkommens eine monatliche finanzielle 
Unterstützung. Diese finanzielle Unterstützung setzt 
sich zusammen aus den Kosten  für Miete, Heizung 
etc. und Lebensmittel sowie einem pauschalen 
Erziehungsbetrag für das Kind. Mit letzterem sind zum 
Beispiel erzieherische Angebote, die das Kind 
zusätzlich erhalten soll, abgegolten. Für besondere 
Situationen - zum Beispiel fehlende Bekleidung - ist es 
möglich, einen weiteren einmaligen festen Betrag zu 
erhalten. 
 
 
 

 
SPRECHEN SIE UNS AN…… 
 


